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LXIX.Jahrgang Nr. 2 8401 Winterthur, den 15. Februar 1971

Schweizerische Zeitschrift für Vermessung,
Photogrammetrie und Kulturtechnik

Revue technique Suisse des Mensurations, de Photogrammetrie et du Génie rural

INHALT: Zur Gewichtsansetzung bei der Ausgleichung kombinierter Netze, von P. Gleinsvik - Sur l'analogie entre les calculs
de réseaux télémétriques et les systèmes hyperstatiques, par A. Ansermet - FIG-Kommission 6. Prag, von F. Pfister
-Voranzeige - Veranstaltung - Interregionales UN-Seminar für photogrammetrische Technik - Dr. h. c. Lud« ig Bertele, ein Siebziger,

von H.Kaspar - Nekrolog: Prof. Dr. Louis Hegg - Buchbesprechungen - Adressen der Autoren Sommaire.

Wie schief Sie das Glas auch halten

H¦¦

die Oberfläche der Flüssigkeit bleibt stets waagrecht.
Darauf haben die Kern-Ingenieure angestoßen, als sie für
unsern neuen Sekundentheodolit DKM 2-A den Kompensator
bauten: An einer Flüssigkeitsoberfläche reflektiert sich das
Licht für die Vertikalkreisablesung und schaltet so den
Einfluß der Stehachsschiefe automatisch aus.

Suchen Sie am DKM 2-A also keine Kollimationslibelle.
An ihrer Stelle arbeitet der Flüssigkeitskompensator rascher
und genauer; er ist einfach gebaut und unerreicht betriebssicher.

Der DKM 2-A hat aber noch andere Vorzüge: zum Beispiel
die digitalisierte Kreisablesung, die grobe Ablesefehler
verunmöglicht oder das bequeme Zentrieren und automatische
Grobhorizontieren mit dem bewährten Kern-Zentrierstativ

Unser Prospekt wird Sie davon überzeugen, daß der neue
DKM 2-A auch Ihnen ausgezeichnete Dienste leisten wird.

/c<ernsw/ss

Kern DKM 2-A
Sekundentheodolit mit automatischer
Höhenkollimation

Fernrohrvergrößerung 30 X
Aufrechtes Fernrohrbild auf Wunsch
Objektivöffnung 45 mm
Kürzeste Zielweite 1,8 m
Kreisablesung direkt 2CC/1"

Genauigkeit des Kompensators Tt1cc/0,3"

Kern & Co. AG, 5001 Aarau
Werke für Präzisionsmechanik
und Optik
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